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Gremium Zuständigkeit
beraten in der Sitzung

Am dafür dagegen enthalten

Ausschuss für Wirtschaft,
Tourismus und Digitalisierung

Vorberatung 05.06.2023

Bildungs-, Kultur- und
Sportausschuss

Vorberatung 12.06.2023

Kreisausschuss Vorberatung 19.06.2023

Kreistag Vorpommern-Rügen Entscheidung 10.07.2023

Weiterentwicklung der RBB Standorte

Beschlussvorschlag:

1. Um der Abwanderung junger Menschen aus unserem Landkreis entgegenzuwirken, wird
der Landrat beauftragt, zwei bestandsfähige Standorte für die fachgymnasiale Ausbildung
in unserem Landkreis in den Schulentwicklungsplan für berufliche Schulen für den
Zeitraum 2024/2025 bis 2029/2030 aufzunehmen.

2. Dazu soll geprüft werden, ob das Führen der Nebenstelle Velgast als Ausbildungsstandort
weiter vorgehalten werden oder nur eine Verlegung an den Schulstandort Ribnitz-
Damgarten diese Anforderung erfüllen kann.

3. Für den Fall einer Verlegung soll der Landrat gemeinsam mit der Gemeinde Velgast für
den Standort Neubaustraße 7 in Velgast Folgenutzungskonzepte entwickeln.

Stralsund, 31. Mai 2023 gez. Dr. Stefan Kerth
- Landrat -

Beschlussvorlage
Federführender Fachdienst:

FD Gebäudemanagement und Schulen
Vorlagen Nr.:

BV/3/0475

Status: öffentlich
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Begründung:

Die Schulleitung des Regionalen Beruflichen Bildungszentrums (RBB) informierte die
Verwaltung in mehreren Gesprächen darüber, dass der Unterrichtsbetrieb am Standort
Velgast bereits jetzt und im kommenden Schuljahr aufgrund von Lehrermangel nur noch
sehr schwer aufrecht zu erhalten ist. Damit besteht die Gefahr, dass es im gesamten
Landkreis nur noch einen Standort für den Erwerb der Allgemeinen Hochschulreife am RBB
V-R gibt.

Auf der Sitzung des Bildungs-, Kultur- und Sportausschusses vom 1.2.2023 sowie der
gemeinsamen Beratung des Bildungs-, Kultur- und Sportausschusses und des Ausschusses für
Wirtschaft, Tourismus und Digitalisierung am 26.4.2023 in Velgast wurden durch
Schulleitung und Bildungsministerium die bestehenden Schwierigkeiten der Nachbesetzung
freier Lehrerstellen intensiv und eindringlich dargestellt. Derzeit müssen Lehrkräfte von
Stralsund und Ribnitz-Damgarten nach Velgast pendeln, um dort den lt. Stundentafel
verbindlich zu erteilendem Unterricht abzusichern. Insbesondere die am Fachgymnasium
zwingend erforderlichen Lehrkräfte mit dem Lehramt an Gymnasien bzw. beruflichen
Schulen sind kaum dafür zu motivieren, in Velgast ihre berufliche Zukunft zu errichten.
Neben Lehrkräften in den MINT-Fächern betrifft dies sowohl Lehrkräfte in den
Geisteswissenschaften als auch in den Sprachen.. Zudem ist die Zahl der Fachgymnasiasten
in Velgast in den letzten Schuljahren rückläufig, was die Bildung und das Angebot von
Leistungskursen erheblich einschränkt. Dabei wird durch die Schulleitung bereits
ausgleichend zum Erhalt des Niveaus gegengesteuert, indem in Stralsund abgelehnten
Schülern und Schülerinnen ein Platz in Velgast angeboten wird.

Nach einem Gespräch mit dem Landrat hofft die Schulleiterin gegenwärtig durch
arbeitsorganisatorische Maßnahmen, den Fachunterricht im kommenden Schuljahr in
Velgast doch noch absichern zu können. Die notwendige und lediglich temporäre
Einwilligung von Lehrpersonal zu geplanten Abordnungen steht jedoch noch aus.

Aufgrund der genannten Tatsachen könnte in naher Zukunft eine faktische
Zusammenlegung des Fachgymnasiums allein in Stralsund nicht abzuwenden sein. Eine
langfristige, bestandsfähige Schulentwicklungsplanung ist so nicht möglich.

Dagegen soll in Ribnitz-Damgarten neben Stralsund der zweite moderne Campus für das
RBB entstehen. Durch die Verlegung des Fachgymnasiums erfährt dieser Außenstandortes
des RBB eine zusätzliche Stärkung. So kann der Abwanderung von Auszubildenden und
Lehrkräften in die Hanse- und Universitätsstadt Rostock oder auch in den Landkreis Rostock
entgegengewirkt werden. In Ribnitz-Damgarten befinden sich außerdem die „Rudolf-
Harbig-Schule“, die „bernsteinSchule“ und das „Richard-Wossidlo-Gymnasium“, an denen
die Mittlere Reife erworben werden kann. Mit dem Wossidlogymnasium gibt es bereits jetzt
eine enge Kooperation, bspw. hinsichtlich der Ausbildung von Referendar/innen in
allgemein bildenden Fächern oder bei der befristeten und stundenweisen Abordnung von
Lehrkräften für kurzfristige Krankheitsvertretungen. Besonders für diese Schülerinnen und
Schüler ist zum Besuch des Fachgymnasiums der Standort Damgarten attraktiver als
Velgast. Für einen langfristigen Bestand der fachgymnasialen Ausbildung ist vor allem die
sich bietende Verknüpfung mit prägenden Ausbildungsberufen nicht nur von Vorteil,
sondern wesentlich für die Schulentwicklungsplanung. So bieten bestehende
Landesfachklassen bspw. im Bereich der Umwelttechnik sowie neu entstehende
Berufsbilder und Ausbildungsberufe die zusätzliche Chance, parallel eine affine
Vollzeitausbildung zu etablieren.Neue Ausbildungsberufe und fachgymnasiale
Ausrichtungen würden begünstigt. Auch das reichhaltige kulturelle und sportliche Angebot
in der Hansestadt Rostock sowie die Möglichkeiten zum Einkauf und Vergnügen sind nur ca.
20 Bahnminuten von Damgarten entfernt. Und aus Rostock nach Ribnitz-Damgarten
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pendelndes Lehrpersonal bräuchte ebenfalls nur vertretbare 20 Minuten für die Fahrten
zwischen Wohnung und Arbeitsstätte.

Um den Wegzug junger Menschen in andere Regionen Deutschlands zu vermeiden und für
unseren Arbeitsmarkt hier zu halten, ist es unbedingt notwendig sich dafür einzusetzen,
dass es in unserem Landkreis zwei bestandsfähige Standorte zum Erwerb der Allgemeinen
Hochschulreife außerhalb der Regelgymnasien gibt. Wird dieses Ziel nicht aktiv verfolgt,
kann es jederzeit zu der vom Bildungsministerium präferierten Konzentration der
fachgymnasialen Ausbildung am Standort Stralsund kommen. Dies wäre eine vertane
Chance für einen starken Ausbildungsstandort in Ribnitz-Damgarten und ein starkes RBB im
Landkreis.

Finanzielle Auswirkungen: keine haushaltsmäßige Berührung

Gesamtkosten:

Finanzierung

Veranschlagung im
aktuellen Haushaltsplan:
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